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Grusswor t

Haben Sie einen Sehnsuchtsort? Ei-
nen Platz, an dem Sie sich vögeli- 
wohl fühlen und zu dem es Sie im-
mer wieder zieht? Ich habe mehrere 
solcher Orte, und einen davon besu-
che ich in den Sommerferien für 
lange drei Wochen, nämlich den 
Camping Morteratsch, ausserhalb 
von Pontresina. Mein Sohn und ich 
fahren seit einigen Jahren sommers 
und winters dorthin, schlafen im 
Zelt oder Schlaf-Fass und sind jedes 
Mal beim Abschied traurig. Auf 
dem Camping Morteratsch sind wir 
mitten in der Natur, es gibt einen 
kleinen See, und kleine Bächlein 
plätschern durch den Zeltplatz. Vö-
gel und Eichhörnchen sind dort zu-
hause, und über den See herrscht ein 
grimmiger Kormoran. Früher 
wohnte eine freundliche, alte Katze 
auf dem Zeltplatz, schlief in den Sa-
nitäranlagen und bekam von allen 
Besuchern Streicheleinheiten. Der 
Zeltplatz ist eine grüne Oase mit 
vielen grossen und kleinen Bäumen, 
die Schatten spenden und eine wun-
derbar wohltuende Wirkung auf die 
Seele haben, die man in der Hänge-
matte liegend baumeln lassen kann. 
Rundherum erheben sich hohe Ber-
ge, und es ist jeden Morgen wieder 
ein wohliges Gefühl, nach einer kal-
ten Nacht im Zelt in dieser traum-
haften Kulisse den ersten Kaffee 
vom Gaskocher zu trinken.

Eva Kull
Katechetin

                 

furttal reformiert

Besucherinnen und Besucher wer-
den den Kirchenraum nicht wieder-
erkennen. Zwar befinden sich die 
Kanzel, der Taufstein, die Orgel 
und die farbigen Kirchenfenster 
in einem unveränderten Zustand, 
aber fast alle anderen Teile wur-
den erneuert und erstrahlen in fri-
schem Glanz. Sie werden staunen. 
Für mich ist mit der Erneuerung 
des Regensdorfer Kirchenraumes 
ein Traum in Erfüllung gegangen. 
Seit vielen Jahren wurde an die-
sem Projekt mit grosser Hingabe 
und Zielstrebigkeit gearbeitet. Es 
drängte sich schon lange auf, die 
gravierenden Mängel zu beheben 
und den Kirchenraum so umzuge-
stalten, dass er auf der Höhe der 
Zeit ist. Nun ist die Sanierung dank 
dem Einsatz der Kirchenpflege, 
der Verwaltung, des reformierten 
Furttaler Stimmvolkes und den 
Mitgliedern der Baukommission 
abgeschlossen. Entscheidend zum 

erfreulichen Ergebnis beigetra-
gen haben die umsichtige Planung 
und die Ausführung der Arbeiten 
durch den Architekten Markus Je-
dele, den Bauleiter und ein Heer 
von fachkundigen Handwerkern 
und Handwerkerinnen. Leider wur-
den die Bauarbeiten vom Tod des 
Bauleiters überschattet, welcher 
im Februar bei einem Lawinenun-
glück ums Leben kam. Sein Hin-
schied bedeutete nicht nur für die 
Angehörigen, sondern auch für uns 
ein schmerzlicher Verlust. Dank 
zusätzlichen Einsätzen des Archi-
tekten konnte der Umbau trotzdem 
planmässig fertiggestellt werden. 
Wir sind allen Beteiligten zu gros-
sem Dank verpflichtet.
Mit der sanierten Kirche Regens-
dorf beginnt für unsere Kirchge-
meinde ein neuer Zeitabschnitt. Wir 
wünschen uns, dass viele Menschen 
aus dem Furttal die Neuerungen in 
der Kirche nicht nur staunend zur 

Kenntnis nehmen, sondern sich 
auch künftig am kirchlichen Leben 
beteiligen und Gottesdienste, Kon-
zerte, Vorträge und andere Veran-
staltungen besuchen werden.
Eine schöne Gelegenheit zur Be-
gegnung bietet sich am Fest zur 
Wiedereröffnung der Kirche. Sie 
sind dazu herzlich eingeladen und 
wir freuen uns auf Ihr Erscheinen. 
Das genaue Programm finden Sie 
auf Seite 2.

	    Adrian Beyeler
Pfarrer

Einweihung der reformierten Kirche Regensdorf
Nach einer knapp einjährigen Bauzeit wird am Samstag, 30. September, die reformierte Kirche in Regens-
dorf anlässlich eines Festes für die Bevölkerung wieder in Gebrauch genommen. 

Nr. 9 Septemberausgabe / 25. August 2023

vielfalt mit gott in liebe

Bilder: Kirche Furttal
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Blickpunkt Gemeinde

Furttaler Ausflug nach Schaffhausen
Altstadtführung mit einer Krämerin

Schaffhausen, eine Stadt, welche einen Ausflug in verschiedener 
Hinsicht wert ist. Bekannt ist Schaffhausen nebst seinen schönen 
mittelalterlich geprägten Gassen und dem Munot auch für die vielen 
Gebäude mit Erkern. 171 Stück sind es. Wir erfahren aus der Sicht der 
Krämerin Brunhilde mit ihrem schauspielerischem Talent bei dieser 
Führung vieles über das mittelalterliche Schaffhausen und dessen 
Geschehnisse. Kirchen spielen im Mittelalter eine wichtige Rolle, und so 
bekommen wir auf dem Erlebnisrundgang ebenfalls Einblick in den 
Kräutergarten des Münsters. 

Die Führung findet bei jedem Wetter draussen statt und hat eine be-
schränkte Teilnehmer:innenzahl. Gemeinsam reisen wir mit dem Zug 
hin. Die Heimreise darf gerne auch individuell stattfinden. Im Anschluss 
an die Führung gibt es frei verfügbare Zeit.

Das Buchser Vorbereitungsteam freut sich auf dieses gemeinsame 
Erlebnis.

					                   Patricia Perosce

Treffpunkt: Dienstag, 3. Oktober 12.30 Uhr, Bahnhof Buchs-Dälli-
kon (Zug fährt 12:37, Regensdorf ab 12.41)

Rückkehr: 17.49 Uhr in Regensdorf, 17.52 Uhr in Buchs

Jede Person löst bitte ihr Billet individuell.  
Beschränkte Teilnehmerzahl.

Anmeldung via Webseite gerne bis Freitag 29. September. Bei Fragen ist 
Patricia Perosce Ansprechperson, 044 520 44 27. 

Fest zur Einweihung der Kirche Regensdorf am 
Sa 30. September und So 1. Oktober 
Programm
13.30 	 Empfang mit Apéro vor der Kirche an der Dällikerstrasse
14.00 	 Eröffnungszeremonie mit Reden begleitet vom Musikverein  		
                Regensdorf
14.30 	 Einzug in die Kirche, Turmbläser, anschliessend Kirchen- 
	 geläut
15.00 	 Festgottesdienst mit dem Pfarrteam und den Chören der 	   	
                Kirchgemeinde, gleichzeitig Kinderprogramm mit den 		
                Katechetinnen
16.00 	 Kaffee und Kleinigkeiten im Kirchgemeindehaus und im Festzelt
16.15 	 Kirchenführung für Kinder
17.00 	 Kirchenführung für Erwachsene
18.30 	 Konzert «Classic meets Jazz», Dessi & Orchestra
1. Oktober 10.00 Uhr, Gottesdienst KUNTERBUNT

Zur Einweihung der Kirche möchten 
wir die Kirchenglocken von Hand 
läuten. Möchten Sie mit Ihrer 
Muskelkraft die Wiedereröffnung der 
Kirche in Regensdorf verkünden, 
dann melden Sie sich bitte via Mail 
bei Nadja Boeck. 

Das Geläut soll von  
14.45 – 15.00 Uhr erklingen. 

«Fiire mit de Chliine»
Es wird Herbst und der alljährliche Markt steht bei den Zwergen an. Sie 
tauschen, was sie für den Winter brauchen. Eingekochte Beeren und Kräuter. 
Es gibt Kürbissuppe, aber mit einer geheimnisvollen Zutat. Was das wohl ist? 
Kommt ins nächste Fiire mit de Chliine, dann erfahrt ihr mehr. Alle Kinder 
und ihre Begleiter:innen sind herzlich eingeladen zu einer fröhlichen Feier und 
einem anschliessenden Znacht im Kirchgemeindehaus Regensdorf. Wir freuen 
uns auf euch!

Es gibt auch beim Fiire mit de Chliine eine neue «Zutat»,  
aber die ist kein Geheimnis. Pfarrerin Nadja Boeck wird  
das Fiire zum letzten Mal leiten, denn neu übernimmt  
Pfarrer Micha Rippert den Bereich «Kinder und Familie»  
und damit auch die Leitung vom Fiire mit de Chliine.  
Und Micha ist beim nächsten Fiire das erste Mal dabei.  
Kommt doch alle, um ihn kennenzulernen!

Sonntag, 17. September, 17.00 Uhr KGH Regensdorf

Famil ie

Portal der Schweizer Landeskirchen für Familien 

Dem Familienalltag mehr Tiefgang geben und Spuren von Gott finden. Die 
spirituelle Dimension im Leben mit Kindern entdecken und gestalten. Dem 
christlichen Glauben einen Platz im Familienleben einräumen. Dazu will 
www.farbenspiel.family inspirieren. Anregungen zu Alltagsritualen, 
Konflikten, Festen, Abschieden und vielem mehr. Viel Spass beim Stöbern!
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Kirche ist präsent am Watterfest
Der diesjährige ökumenische Gottesdienst am Watterfest wird vom Jodelklub 
Altberg unter der Leitung der Dirigentin Elisabeth Walther begleitet.
Den Gottesdienst leiten Pfarrer Adrian Beyeler, Reformierte Kirche Furttal; 
Seelsorger Rolf Knepper, Römisch-katholische Pfarrei St. Mauritius; Gemein-
deleiter Dominik Zimmermann, Neuapostolische Kirche Regensdorf.

Sonntag, 3. September, 10.00 Uhr, Bühne Watt ä Schwung
Bei Schlechtwetter in der Turnhalle Altes Schulhaus Watt

und auch unser Glacévelo ist unterwegs...

Gemeinde

Ökumenischer Seniorennachmittag – Auf den Spuren Franz von 
Assisis
Umbrien, grünes Herz Italiens im Binnenland des Stiefels. Mittendrin: Assisi, 
stolze und reiche mittelalterliche Stadt. Dies ist der geographische und 
zeitgeschichtliche Rahmen der unglaublichen Geschichte der Karriere des 
jungen Giovanni Bernadone. Referat Rolf Knepper, kath. Seelsorger

Mittwoch, 6. September, 14.30 Uhr, kath. Pfarreizentrum Regensdorf

Morgenpilgern
Von der Niklauskapelle Regensdorf über den Gubrist und Käferberg 
zum Bucheggplatz
Jährlich pilgern ein paar Frühaufsteher:innen aus dem Furttal an einen Ort 
der Stille. Das Erleben des Morgens in den frühen Stunden, das gemeinsame 
Unterwegs sein, hie und da ein Gespräch, manchmal ganz ruhig für sich sein, 
über etwas nachdenken, ein einfaches Lied mitsingen, einem Text lauschen, 
die Natur auf sich wirken lassen. All dies sind Elemente, die die Gruppe er-
lebt und dem Einzelnen gut tun. Der Termin im Frühling musste verschoben 
werden und so fi ndet nun am Samstag, 9. September diese Pilgerwanderung 
statt. Die ca. dreistündige Wanderung führt nach einem besinnlichen Einstieg 
von der Niklauskapelle Regensdorf über den Gubrist, Hönggerberg, Waid und 
Käferberg zum Bucheggplatz. Dazwischen gibt es Zeiten zum Innehalten und 
auch wunderschöne Ausblicke zu geniessen. Anschliessend werden wir uns 
über ein einfaches Frühstück freuen und mit Tram und Zug ins Furttal zurück-
fahren.
Wanderfreudige sind ganz herzlich zu diesem Ausfl ug eingeladen. Erfah-
rungsgemäss lohnt es sich warme Kleidung in Schichten anzuziehen. Billet 
für die Rückfahrt bitte selber lösen. 
Anmeldung gerne bis Donnerstag, 7. September an Patricia Perosce.
Für Fragen oder Fahrgemeinschaften gibt Patricia Perosce gerne Auskunft.

Samstag, 9. September, 06.00 Uhr, Treff punkt Niklauskapelle Regensdorf

Letzter Off ener Zvieri am 10. September in Regensdorf

Nur noch bis Ende September wird das Kirchgemeindehaus jeweils am 
Sonntag für den Gottesdienst benötigt. Ab Oktober können wir im Saal 
wieder unseren beliebten «Off enen Treff » durchführen, das monatliche 
Mittagessen für Jung und Alt mit Spielmöglichkeit. Deshalb laden wir 
herzlich zum letzten Off enen Zvieri ein am 10. September von 14.30-
16.30 Uhr. Im kleinen Rahmen andere Menschen treff en, einen Kaff ee 
trinken, eine Kleinigkeit essen, das alles erwartet Sie. Kosten Fr. 5.00. 
Bitte Anmeldung bis 7. Sept. über www.kirche-furttal.ch oder per Telefon 
an 044 520 44 29.

Chilbigottesdienst am Dorffest Buchs 
24. September 10.00 Uhr

Wo sonst Autoscooter ihre wilde Fahrt vollführen feiern wir auch in diesem 
Jahr auf der Chilbi in Buchs unseren fröhlichen Gottesdienst. Zum in 
ökumenischer Weite u.a. von Pfarrer Micha Rippert und Musiker Lorenz 
Büchli gestaltete Chilbigottesdienst sind Gross und Klein, Alt und Jung 
zum Mitfeiern und Innehalten im Unterwegssein des Lebens eingeladen. 
Auf die Autos müssen wir dabei nicht verzichten, nehmen wir doch zum 
Gottesdienst in ihnen Platz, um entweder danach mit den off erierten Jetons 
eine ebenso fröhliche Fahrt machen zu können oder sich genüsslich bei 
Drinks und Snacks über das Erlebte auszutauschen. Auf weitere Überra-
schungen darf man gespannt sein!              Michael Landwehr

Sonntag, 24. September, 10.00 Uhr, Festgelände Buchs

Manneträff 

1938, keine ruhige Zeit. Es gibt weltweite Spannungen und der zweite 
Weltkrieg wird immer wahrscheinlicher. Am 2. September 1939, nach dem 
Einmarsch der Deutschen Truppen in Polen, beschloss der Bundesrat die 
Generalmobilmachung in der Schweiz. Hunderttausende wurden aus ihrem 
Alltag heraus in die Armee berufen. Zur gleichen Zeit lancierte die Mineral-
quelle Eglisau Vivi Kola als erstes Schweizer Kola. Schon bald wurde es zum 
beliebten Getränk bei den Soldaten, wenn es mal kein Alkohol sein durfte. So 
wurde es in der ganzen Schweiz bekannt und beliebt. Von den Soldaten wurde 
es liebevoll N……….. oh Entschuldigung. Diesen Begriff  darf man heute 
nicht mehr aussprechen – nicht einmal daran denken sollte man. Die Redak-
tion hätte sonst sofort mehrere Klagen im Haus. Seit 2010 wird Vivi Kola 
in Eglisau erneut vertrieben und seit kurzem in den Räumen der ehemaligen 
Mineralquelle auch wieder abgefüllt. Beim Besuch erhalten wir Einsicht in 
die moderne Abfüllanlage und weitere Informationen zum Betrieb. Bevor es 
wieder nach Hause geht, gibt es einen Apéro.

Donnerstag, 28. September, 13.00 bis ca 18.00 Uhr
Treff punkt 13.00 Uhr Bahnhof Buchs-Dälllikon, 13.05 Bahnhof Regensdorf
Bahnbillette sind von den Teilnehmern zu lösen. Unkostenbeitrag 20.00 Fr.
Anmeldung bis Mittwoch, 20. September: andreas.daescher@kirche-furttal.ch
oder direkt auf www.kirche-furttal.ch «Agenda/Anmeldungen»
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Bild: www.buchserdorffest.ch

Am ersten Septemberwochenende fi ndet in Watt 
das grosse Dorff est statt. Alle vier Jahre ver-
wandelt sich der Dorfteil Watt in eine Festbude 
mit vielen kleinen, feinen Beizen und anderen 
spannenden Attraktionen. Die reformierte Kirche 
Furttal wird am Ökumenischen Festgottesdienst 
mitwirken und daneben mit dem Glacévelo heisse 
Köpfe abkühlen. Jugendliche der JuKi werden 
am Fest unterwegs sein, Werbung machen für die 
spannenden Angebote der Kirche und feine Glacé 
verschenken.  
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Kontakte

Pfarramt
Adrian Beyeler 044 520 44 11
adrian.beyeler@kirche-furttal.ch

Nadja Boeck 044 520 44 13
nadja.boeck@kirche-furttal.ch

Micha Rippert 044 520 44 14
micha.rippert@kirche-furttal.ch

Silvia Trüssel 078 308 01 08
silvia.truessel@kirche-furttal.ch

Kirchenpfl ege
Peter Randegger Präsident 
044 520 44 71
peter.randegger@kirche-furttal.ch

Verwaltung
044 520 44 00, info@kirche-furttal.ch
Watterstrasse 18, 8105 Regensdorf
Öffnungszeiten: Montag bis 
Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr

Weitere Kontakte fi nden Sie auf 
unserer Webseite

Al les hat seine Zeit

Abdankungen

Annamarie Brunner-Lüthy (74) 
Regensdorf

Klaus-Jürgen Detering (88) Regens-
dorf

Sonja Hirt (88) Dänikon

Alfred Jäger (68) Buchs

Rosmarie Maurer-Trösch (81) Buchs

Brigitte Ryffel (59) Dällikon

Susanne Schlatter (62) Regensdorf

Ida Spagnol (99) Buchs

Doris Valenti-Thalmann (88) Regens-
dorf

Alfred Walker (72) Regensdorf

www.kirche-furttal.ch

Hinweis
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Bild nicht anders vermerkt
Druck
www.schellenbergdruck.ch 
Die nächste Ausgabe erscheint am 
29. September

In den Kirchgemeinden Grenzen achten und profes-
sionell handeln
Alle Mitarbeitenden der Kirche Furttal haben den vom Kirchenrat verab-
schiedeten Verhaltenskodex studiert und den obligatorischen Kurs der Zür-
cher Landeskirche zum Thema «Respektvoller Umgang und Schutz vor 
Grenzverletzungen» besucht. Die Kirche will den Menschen nahe sein und 
lebt von Beziehungen und Nähe, insbesondere in schwierigen Lebenssitua-
tionen. Diese besondere Chance der kirchlichen Arbeit birgt aber auch Risi-
ken. Denn in der Seelsorge und der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und 
älteren Menschen bestehen Abhängigkeitsverhältnisse und somit auch die 
Gefahr, das Gegenüber bewusst oder unbewusst zu verletzten. 

In unseren Bereichssitzungen haben wir das Gehörte diskutiert und auf un-
sere Kirchgemeinde adaptiert. Es ging um Fragen wie: Darf ich einen trau-
ernden Menschen in den Arm nehmen? Darf ich als Lagerleiter das Mäd-
chenzimmer betreten? Welche Situationen darf ich fotografi eren? Bei dieser 
Thematik geht es nicht nur um sexuelle Übergriff e, sondern allgemein um 
menschliche Würde, Machtmissbrauch und Verschwiegenheit. Wir haben 
im Kurs Informationen erhalten zu den verschiedenen Schweregraden von 
professionellem Fehlverhalten: leichte Grenzverletzungen, Übergriff e, Straf-
taten. Dies unter den Blickwinkeln von Prävention (Vorbeugung) und Inter-
vention (Eingreifen). Weitere Informationen und den Verhaltenskodex fi n-
den Sie unter: www.zhref.ch/grenzverletzungen

Es geht den Kirchen darum zu zeigen, dass sie keine Grenzverletzungen to-
lerieren. Auch in unserer Kirchgemeinde ist uns dies wichtig, und wir schau-
en genau hin. Interne Anlaufstelle für Meldungen ist Kirchenpfl egerin 
Jacqueline Stettler.

              Esther Stutz

Möchten Sie für den neuen Radleuchter in der 
Kirche Regensdorf spenden?
Die Sanierung der Kirche Regensdorf ist mehrheitlich abgeschlossen. Jetzt müs-
sen noch die letzten kleineren Arbeiten beendet und die Technik justiert werden. 
Anschliessend erfolgen die Bauabnahme, die Endreinigung und das (Wieder-)
Einrichten, bevor die Kirche in neuem Glanz am 30. September und 1. Oktober 
feierlich eingeweiht wird. 

Der Radleuchter hängt mittlerweile an seinem Platz und sieht wunderschön aus. 
Er stellt das himmlische Jerusalem dar, welches in der Bibel beschrieben wird. 
Wie bereits geschrieben und gesagt wurde, besteht die Möglichkeit, sich am 
Sponsoring für den Radleuchter zu beteiligen. Man kann sich einen Alabaster-
turm kaufen oder die eingravierten Namen der 12 Jünger oder Stammmütter aus 
dem Alten Testament, die Monatsnamen und die Namen der Edelsteine oder die 
Edelsteine in Form von Glasrondellen. Es hat noch von Allem. Selbstverständ-
lich freuen wir uns auch über jede andere Spende, die dann der Aufhängung 
oder weiteren technischen Erfordernissen zugutekommen. 

Bis zum Erscheinen dieses Artikels 
konnten wir bereits einen Drittel 
der benötigten 60000 Franken 
sammeln. Dafür danken wir an 
dieser Stelle allen Spenderinnen 
und Spendern sehr herzlich. Wer 
ebenfalls noch Spender oder 
Spenderin werden möchte, kann 
sich gerne melden unter Tel. 044 
520 44 00 oder per E-Mail an 
info@kirche-furttal.ch. Es werden 
Ihnen dann eine Bestätigung und 
ein Einzahlungsschein zugeschickt. 
Weitere Informationen fi nden Sie 
zudem unter www.kirche-furttal.ch
                      Barbara von Gunten
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Jesus Christus 
spricht: Wer sagt 
denn ihr, dass ich 
sei?         Matthäus 16,15 



Gottesdienste 
Sonntag, 3. September
Gottesdienst

10.00 Kirche Dällikon
Pfrn. Silvia Trüssel
Musik: Nikoleta Kocheva

Ökumenischer Gottesdienst
10.00 Bühne Watt ä Schwung, 
Watt, Schlechtwetter: Turnhal-
le Altes Schulhaus Watt
Pfr. Adrian Beyeler
Seelsorger Rolf Knepper
Dominik Zimmermann 
siehe S. 2

Sonntag, 10. September
Gottesdienst

10.00 Kirche Buchs
Pfr. Adrian Beyeler
Musik: Dessislava Haefeli

Gottesdienst
10.00 Kirche Dällikon
Pfrn. Nadja Boeck 
Musik: Nikoleta Kocheva

Freitag, 15. September
Gottesdienst im Altersheim

14.30 Altersheim Furttal 
Regensdorf
Pfr. Adrian Beyeler
Musik: Dessislava Haefeli

Sonntag, 17. September
Bettags-Gottesdienst mit 
Abendmahl

10.00 Kirche Buchs
Pfr. Micha Rippert
Musik: Nikoleta Kocheva
Stephany Rickenbach  
Kirchenchor Buchs
Anschliessend Chilekafi

Bettags-Gottesdienst mit 
Abendmahl

10.00 Kirche Dällikon
Pfr. Martin Bieler 
Musik: Marion Haupt

Bettags-Gottesdienst mit 
Abendmahl

10.00 Kirchgemeindehaus 
Regensdorf
Pfrn. Silvia Trüssel
Musik: Dessislava Haefeli
Anschliessend Chilekafi

Freitag, 22. September
Andacht im Senevita

9.30 Senevita Mülibach, 
Buchs
Pfr. Matthias Fehr
Musik: Lorenz Büchli

Sonntag, 24. September
Chilbi-Gottesdienst

10.00 Festzelt Buchs
Pfr. Micha Rippert
Musik: Lorenz Büchli

Gottesdienst
10.00 Kirchgemeindehaus 
Regensdorf
Pfrn. Nadja Boeck
Musik: Nikoleta Kocheva
Anschliessend Chilekafi

Veranstaltungen
Begegnungscafé

Gemütliches Beisammensein 
und Austausch
Do 7./14./21./28. September 
14.00  –17.00 Kirchgemeinde-
haus Buchs

Bibelgespräche
Fr 22. September 20.00 
Kirchgemeindehaus Buchs

Einweihung Kirche Regensdorf
Festtag in der und um die Kirche
Sa 30. September 13.30–19.30 
Kirche Regensdorf
siehe S. 2

Frauenarbeitskreis
Di 12./26. September 
14.00  –16.00 Kirchgemeinde-
haus Regensdorf

Frauezmorge
Chansons von Mani Matter
Fr 14. September 9.00–11.00 
Senevita Mülibach, Buchs 
siehe S. 6

Gebetstreffen
Fr 1./8./15./22./29. September 
6.00  Kirchgemeindehaus Buchs

Generationenkafi 
Ungezwungener Treffpunkt mit 
Begegnungs-, Gesprächs- und 
Verpflegungsmöglichkeiten
Di 5./19. September 
9.00  –12.00
Kirchgemeindehaus Dällikon

Internationale Tänze
Mo 4. September 14.30  –16.00 
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Jassnachmittag
Di 12./26. September 
13.30  –16.30 Kirchgemeinde-
haus Regensdorf

Manneträff
Besuch ViviKola
Do 28. September 13.00
Bhf Buchs-Dällkon, siehe S. 3

Miteinander Singen
Do 7. September 14.30–16.00
Kirchgemeindehaus Regensdorf

MKR Konzert
So 3. September 17.00    
Kirche Buchs, siehe unten

Morgenpilgern
Sa 9. September 6.00    
Besammlung: Niklauskapelle 
Regensdorf, siehe S. 3

Nachdenken am Morgen
Do 7. September 9.30–11.00
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Ökum. Seniorennachmittag
auf den Spuren Franz von Assisis
Mi 6. September 14.00–16.00
siehe S. 3

Offener Zvieri
So 10. September 14.30–
16.30, Kirchgemeindehaus 
Regensdorf, mit Anmeldung 
bis Donnerstag auf unserer 
Webseite oder 044 520 44 29

Seniorenessen 
Mi 20. September 12.00–14.00
Kirchgemeindehaus  
Regensdorf, mit Anmeldung 
auf unserer Webseite oder
044 520 44 29 

Sprechstunde des Kirchge-
meindepräsidenten

Telefon 044 520 44 71 
peter.randegger@kirche-furttal.ch
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Detaillierte 
Informationen:
www.kirche-furttal.ch

Kinder /  
Jugendliche

Fiire mit de Chliine
für Kinder von 0 – 6 Jahren mit 
Begleitung
Sonntag 17. September 17.00 
Uhr, Kirchgemeindehaus 
Regensdorf, siehe S. 2

Singe mit de Chliinschte
für Kinder von 0–5 Jahren mit 
Begleitung
Es gibt Anlässe in Buchs, 
Dällikon und Regensdorf. Mit 
Anmeldung. Flyer sind bei der 
Verwaltung erhältlich.

Chrabbelgruppe
dienstags, 15.30–17.00
Kirchgemeindehaus Buchs 

roundabout 
für Girls / junge Frauen
von 10–20 Jahren, andere  
Girls treffen, tanzen, trainieren, 
plaudern
Infos: Sara Schüpbach
Mo 4./18./25. September
19.30 –21.00 
roundabout kids 
Mo 4./18./25. September
18.45 –19.45
Kirchgemeindehaus Regens-
dorf

MKR-Konzert mit dem Vinzens-Quintett

Dieses Jahr spielt das Quartett mit dem Solisten 
Hayk Gurgenyan an der Trompete. Wir hören 
Werke von Giuseppe Torelli, Hyacinthe Jadin, 
Alexander Arutjunjan und Antonio Bazzini.
Sonntag, 3. September, 17.00 Uhr, Kirche Buchs, 
Türöffnung 16.30 Uhr
Der Eintritt ist frei; es gibt eine Kollekte zur 
Deckung der Kosten. Nach dem Konzert heissen 
die Kirchgemeinde, das MKR und die Musiker:in-
nen alle zu einem Apéro im Kirchgemeindehaus 
Buchs willkommen.

Bettags- Gottesdienst,  
17. September, 10.00 Uhr, 
reformierte Kirche Otelfingen, 
mit dem XiF Chor, Leitung 
Lorenz Büchli. Geistliche Musik 
aus Film und Fernsehen. Predigt 
Pfr. Matthias Fehr. 



Schlusspunkt 
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Herzlich willkommen

Bild: Esther Stutz

Grüezi mitenand

Meine ersten sechs Lebensjahre verbrachte ich in Zürich-Affoltern – daher ist 
es jetzt ein Zurückkommen in die vertraute Umgebung: Ab dem 15. August 
bin ich als Pfarrstellvertreterin mit Ihnen unterwegs. Nach neun Jahren in 
Uster wirkte ich seit letztem Herbst im beschaulichen Hettlingen als Pfarr-
stellvertreterin. Nun freue ich mich, im Furttal wieder in einer grösseren Ge-
meinde unterwegs zu sein, die eine spannende Mischung aus städtischem und 
ländlichem Charakter zu sein scheint. Ich bleibe bei Ihnen, bis Ihre vakante 
Pfarrstelle wieder besetzt ist. Während meiner neun Jahre in Uster lag es mir 
besonders am Herzen, die Talente der Freiwilligen zu fördern. Es erfüllt mich 
zu sehen, wie Menschen aufblühen, wenn wir ihnen etwas zutrauen. Kirche 
ist für mich immer Gemeinschaft. Nebst meiner Liebe zum afrikanischen 
Kontinent, den ich auf zahlreichen Reisen kennenlernte, ist das Fotografieren 
meine grosse Leidenschaft. Dabei halte ich mich an Henri Cartier-Bressons 
Satz: «Fotografie ist nichts – das Leben ist es, was mich interessiert.» Sie sind 
es, die mich interessieren und ich freue mich, Teil Ihrer Gemeinde zu wer-
den! 

Herzlich, Ihre, Silvia Trüssel, Pfarrerin

Unser neuer Lernender Angelo 
Trindade fing am 14. August 2023 
seine Lehre als Fachmann Betriebs-
unterhalt bei uns in der Kirchge-
meinde Furttal an. Wir heissen ihn 
herzlich willkommen.

Frauezmorge mit Chansons von Mani Matter

Andreas Aeschlimann interpretiert Chansons von Mani Matter authen-
tisch und originalgetreu. Ergänzt wird die musikalische Darbietung durch 
Zwischentexte, welche Einblicke in besondere biografische Stationen in 
Mani Matters Leben geben. Den Liedern wohnt eine berührende Mi-
schung von Humor und Tiefsinn inne, die den Berner Chansonnier 
unvergesslich macht. Unscheinbare Begebenheiten des Alltags erhalten 
weltgeschichtliche Dimensionen. Er hat sich so in die Herzen von Jung 
und Alt gesungen. Um 9.00 Uhr wird mit einem feinen Zmorge im 
Mülibach Restaurant in Buchs gestartet. Dieser Frauezmorge findet in den 
Räumlichkeiten der Senevita statt und ist eine erfreuliche Zusammen-
arbeit der reformierten Kirchgemeinde Furttal und der Senevita. Es wird 
ein Kässeli zur Deckung der Unkosten vor Ort haben. 

Donnerstag, 14. September, 9.00 Restaurant Senevita Mülibach, Buchs

Aus Platzgründen bitten wir um eine vorgängige Anmeldung bis Montag  
11. September via Webseite: www.kirche-furttal.ch . Bei gewünschtem Fahrdienst 
kontaktieren Sie bitte bis am Montag Patricia Perosce 044 520 44 27.

Der grosse Segen - christliche Meditation im Alltag
Der ehrfürchtige Blick auf die Schöpfung, die Freude daran und der achtsame 
Umgang mit ihr wurden im Christentum lange in den Hintergrund gedrängt 
zugunsten einer Theologie, die einseitig den sündigen Menschen und seine 
Erlösung in den Mittelpunkt stellt. Es ist Zeit, diese Einseitigkeit aufzugeben 
und unsere Verantwortung für das Leben auf diesem wunderbaren Planeten 
ernst zu nehmen, denn wir Menschen sind die einzigen Lebewesen, die es 
nachhaltig schädigen und zerstören können. Dieser Meditationskurs unter 
dem Titel «Der grosse Segen» lädt uns dazu ein, uns von der Schönheit und 
Verletzlichkeit der Schöpfung berühren zu lassen und uns selbst vertieft als 
Teil der Schöpfung wahrzunehmen. Wir folgen dabei einer Form der Medita-
tion, die uns dazu anleitet, auf die Regungen unserer Seele und auf die stillen 
sanften Vorgänge zwischen Gott und uns zu achten. Es ist ein innerer Weg, 
der uns näher zu uns selbst und zu Gott führt und unser Herz für unsere Mit-
menschen, Mitgeschöpfe und diese Welt öffnet.

Zu diesem Meditationskurs gehören: Wöchentliche Treffen, tägliche 
Meditation zuhause und persönliche Begleitgespräche.  
Beginn Dienstag, 7. November, weitere Gruppenabende: Dienstag 14., 21.
Nov., Mittwoch, 29. Nov. und Dienstag, 5. Dezember jeweils 19.30 – 21.00 
Uhr im Kirchgemeindehaus Dällikon. Kosten Fr. 60.-- inkl. Kursmaterial.
Flyer liegen auf oder sind auf unserer Webseite.                       Gisella Matti

Tipp

Die Kirchgemeindeversammlung vom 
27. Juni hat Pfr. Micha Rippert per  
1. September zum neuen Pfarrer ge-
wählt. Seinen ersten Gottesdienst wird 
er am Bettag in Buchs halten. Die Ins-
tallation feiern wir am 12. November in 
der Kirche Buchs.

Wir heissen Pfr. Rippert und seine Frau 
im Furttal herzlich willkommen. 

Peter Randegger, Präsident

Bild: Priska Gilli


